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Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt

Herrn Abgeordneten Gunnar Lindemann (AfD)
über
die Präsidentin des Abgeordnetenhauses von Berlin

über Senatskanzlei - G Sen -

A n t w o r t
auf die Schriftliche Anfrage Nr. 19/16334
vom 08.08.2023
über Ortsumfahrung Ahrensfelde

Im Namen des Senats von Berlin beantworte ich Ihre Schriftliche Anfrage wie folgt:

Vorbemerkung der Verwaltung:
Die Schriftliche Anfrage betrifft (zum Teil) Sachverhalte, die der Senat nicht aus eigener
Zuständigkeit und Kenntnis beantworten kann. Er ist gleichwohl um eine sachgerechte Antwort
bemüht und hat daher das Ministerium für Infrastruktur und Landesplanung Brandenburg (MIL
Brandenburg) um Stellungnahme gebeten, die von dort in eigener Verantwortung erstellt und
dem Senat übermittelt wurde. Diese ist in die Beantwortung eingeflossen.

Frage 1:

Gibt es inzwischen Planungen, einen Bürgerbeirat zur Planung der Ortsumfahrung Ahrensfelde einzusetzen?

Frage 2:

Wie ist der aktuelle Sachstand zur Ortsumfahrung Ahrensfelde?

Antwort zu 1 und 2:
Die Fragen 1 und 2 werden aufgrund des Sachzusammenhangs gemeinsam beantwortet.

Der Vorhabenträger, das Land Brandenburg, arbeitet an der Erstellung einer Mikrosimulation
zur Überprüfung der verkehrlichen Leistungsfähigkeit des Knotenpunktes an der Landesgrenze
Brandenburg/Berlin. Daran anschließend wird der Vorhabenträger einen Abstimmungstermin
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mit der Gemeinde Ahrensfelde zum weiteren Vorgehen hinsichtlich der Planung und Fortführung
des Planfeststellungsverfahrens zur Ortsumgehung Ahrensfelde führen.

Die Einbringung von Hinweisen, Stellungnahmen und Einsprüchen zu den unter Beachtung der
bisherigen Einwendungen aktualisierten Planunterlagen ist im weiteren Verfahren möglich.
Unabhängig davon plant der Vorhabenträger im Zusammenhang mit der Verfahrensfortsetzung
eine öffentliche Informationsveranstaltung zur Vorstellung der aktualisierten Planunterlagen
durchzuführen.

Berlin, den 13.08.2023

In Vertretung

Dr. Claudia Elif Stutz
Senatsverwaltung für
Mobilität, Verkehr, Klimaschutz und Umwelt


